
Latinumsregelung

Grundlage: Verordnung über die Abschlüsse in der gymnasialen Oberstufe, im Fachgymnasium, im
Abendgymnasium und im Kolleg (AVO-GOFAK) vom 26. Mai 1997 (Nds. GVBl. S. 149; [SVBl. S. 199])
geändert durch Verordnungen vom 13.05.1998 und 10.07.1998 (Anlage 3 [zu Nr. 15.4]); angepasst an die
augenblickliche Unterrichtssituation am Hölty-Gymnasium Wunstorf (Stand: Juni 2002).
Für evtl. Druckfehler übernehme ich keine Gewähr.

Lateinbeginn Kleines Latinum Latinum Großes Latinum
Kl.7 • Bei Versetzung nach Kl.11

mindestens Note
„ausreichend“ oder

• in einem Halbjahr der Kl.11
05 Punkte.

• Bei Versetzung in
die Kursstufe mind.
05 P. oder

•  in einem Kurs  05 P.

• Zwei Kurse mit zus.
10 P., dabei im
letzten 05 P. oder

• Prüfungsfach in
Block III mit 25 P.

Kl.9 Wahlfach • Zwei  Kurse der Kursstufe mit
zusammen 10, dabei im
letzten mind. 05 P.

• Vier Kurse der
Kursstufe, in den
letzten beiden
zusammen 10, dabei
im letzten mind. 05
P.

• Latein als 3. oder
4.Prüfungsfach mit
25 P. in Block III

• i.d.R.
Ergänzungsprüfung

Kl.11
(z.Zt. keine
Kurse)

• Vier Kurse und in den letzten
beiden zus. 10 P., dabei im
letzten 05 P. oder

• Viertes Prüfungsfach in Block
III mit 25 P.

• i.d.R. 3.Prüfungsfach
in Block III mit 25
P.

• Ergänzungsprüfung

Vereinfachte Übersicht über den Latinumserwerb (Regelfall)

Lateinbeginn                           Kl.Latinum                   Latinum                  Gr.Latinum

Kl.7 nach Kl.10   nach Kl.11 nach Kl.12

Kl.9 Wf nach Kl.12   nach Kl.13 Ergänzungsprüfung

Kl.11 nach Kl.13 Prüfungsfach (P3) (evtl. Erg.-prüfung)
                    (bzw.Ergänzungsprüfung)

Weitere Informationen bei Herrn Kaus (Fachobmann) oder einem anderen Mitglied der
Fachgruppe Latein.

E.Kaus, Wunstorf 2002


